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VVVVVooooorrrrrwowowowoworrrrrttttt
Durch das 100jährige Jubiläum der Arbeiterjugend-

bewegung ist das Jahr 2004 kein beliebiges für die

Falken und damit auch nicht für das Salvador-

Allende-Haus als bundesweiter Bildungsstätte der

Sozialistischen Jugend Deutschlands. Die Veranstal-

tungen und Seminare des Sozialistischen Bildungs-

zentrums werden im Herbst 2003 qualifizierte

Vorbereitungsmöglichkeiten bieten, sowohl für die

Aktivitäten des großen Jubiläumsjahres als auch für

die vielen Aktivitäten und Freizeiten im Alltag

unseres lebendigen Kinder- und Jugendverbandes.

Selbstorganisation und Mitbestimmung sind die

zentralen Themen, welche wir im nächsten Jahr

verbunden mit unserem Geburtstag auf die gesell-

schaftliche Agenda bringen wollen.

Beides will gelernt sein! Kaum jemand kann von sich

aus eine Gruppe leiten, vor Menschen frei reden,

eine Demo organisieren oder sich mit den Wirren

der Kommunalpolitik herumschlagen. Aber dies alles

sind Aufgaben, denen sich junge Menschen in

unserem Verband fast täglich stellen. Dazu kommt

noch der Spaß am Erlernen und Erleben von Wissen,

welches sie dazu bringt, sich zu qualifizieren. Das

SBZ ist dafür seit über 25 Jahren eine hervorra-

gende Anlaufstelle und wird dies auch in den beiden

Jahren dieses Bildungsplanes sein.

Also: fühlt Euch eingeladen, Euch zu beteiligen und

einzumischen in die Seminare und Bildungswochen,

um Euch und die Gruppen, Verbände und Initiativen

in denen Ihr wirkt mit dem Gewonnenen zu berei-

chern, denn es ist Zeit!

„Laut werden – Es kommt darauf an, die Welt zu

verändern!“

Marten Jennerjahn

Bundesvorsitzender der SJD – Die Falken
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Das Das Das Das Das SaSaSaSaSalllllvador–vador–vador–vador–vador–
AAAAAllllllllllende–Haus …ende–Haus …ende–Haus …ende–Haus …ende–Haus …

… liegt mitten im Landschaftsschutzgebiet Haard,

zwischen Ruhrgebiet und Münsterland.

Die Bildungsstätte in netter Umgebung bietet die

nötige Ruhe für Seminare, Tagungen und Freizeiten

jeder Art. Das Haus verfügt über 200 Betten in

Zwei- bis Fünfbettzimmern. Diese sind mit Dusche

und WC ausgestattet. Die Zimmer befinden sich in

drei separaten Gebäudetrakten. Ein Gebäudeteil ist

speziell für die Unterbringung von Familien einge-

richtet. Wir bieten für die Seminararbeit 17

Seminarräume (6-30 Personen) sowie einen Saal

mit bis zu 160 Plätzen. Im Sommer lädt ein Atrium

zu vielfältigen Aktionen ein.

In Erinnerung an den 1973 bei einem Putsch ermor-

deten Sozialisten und Präsidenten von Chile hat die

SJD - Die Falken dem Haus 1975 den Namen „Sal-

vador-Allende-Haus“ gegeben. Völkerverständi-

gung, Freiheit, Gleichheit

und Solidarität sind

Orientierungs-

punkte unserer

Seminare und

Workshops.

Wir bieten euch

ein umfangrei-

ches Medien-
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angebot, das als Standard in den Seminarräumen

ein Video-TV-Gerät, einen Overheadprojektor,

Flipcharts sowie Projektionsflächen umfasst. Ferner

lassen sich die Räume nach Absprache mit Video-

kamera, Videobeamer, Dia-und Filmprojektoren,

unterschiedlichen Musikanlagen, Meta-Plan, Tele-

fon, Ton-Dia-Projektionsanlagen ausstatten. Im

Haus können Fax, Kopierer, ein Computer- und

Internetraum, ein Fotolabor und eine Siebdruckan-

lage genutzt werden. Diese und alle weiteren

gängigen Medien werden nach vorheriger Anmel-

dung verliehen.
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Wir bieten euch eine flexible Küche, die bei allen

Mahlzeiten eure Wünsche berücksichtigt. Auf

Wunsch kann vegetarisch, schweinefleischlos oder

nach anderen Erfordernissen gegessen werden. Im

Seminarraum bieten wir euch zusätzlich Kaffee und

Kaltgetränke an. Im Sommer besteht die Möglichkeit,

das Abendbrot nach draußen an einen der vielen

Grillplätze zu verlegen. Bei Bedarf kann euch ein

kaltes Büfett zubereitet werden. Wir sorgen auch

bei einem Tagesausflug oder bei Abreise für Reise-

proviant.

Wir bieten euch eine Menge Freizeit- und Kultur-

möglichkeiten. Was wäre ein gutes Seminar ohne

die entsprechenden Freizeitangebote. So lädt eine

Sauna zur Entspannung ein, anschließend lässt sich

in unserer Kneipe ein frisch gezapftes Bier genie-

ßen. Für Feten steht ein Partyraum zur Verfügung.

In den Pausen können Spielgeräte oder der TV-

Raum genutzt werden; oder erprobt euer Können

an einer Kletterwand (nur nach Voranmeldung mit

fachlicher Begleitung). Vielleicht wollt ihr einen

romantischen Abend an unserem Lagerfeuerplatz

unterm Sternenhimmel erleben?
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Für Veranstaltungen vermitteln wir euch gerne

diverse Kulturangebote. Neben diesen Angeboten

des Hauses bietet die nähere Umgebung unter-

schiedliche Freizeitmöglichkeiten: Spazierengehen

im ausgedehnten Waldgebiet der Haard, Schwim-

men im Stimberg-Freibad, Fahrradfahren, Reiten,

Kutschfahrten, Kegeln etc. Wir unterstützen euch

gerne bei der Organisation. Das Ruhrgebiet ist eine

„Kulturlandschaft“ mit einem vielfältigen Angebot

an Theater, Oper, Musical, Fußball und Museen. Die

Ruhrfestspiele im Frühsommer finden unmittelbar

„Vor der Haustüre“ statt. Für die Bus- und Karten-

vorbestellung usw. stehen wir euch zur Verfügung.

 Für weitere Auskünfte und Belegungsfragen

wendet Euch bitte an:

Lothar Urban

Telefon: (0 23 68) 69 06 44

 Fax: (0 23 68) 69 06 66
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Das BildungDas BildungDas BildungDas BildungDas Bildungsssss–––––TTTTTeeeeeaaaaam …m …m …m …m …
… besteht au… besteht au… besteht au… besteht au… besteht ausssss:::::

Britta Duckwitz

Telefon: (0 23 68) 69 06-51

eMail: britta.duckwitz@allende-haus.de

Kooperation Schule und Jugendhilfe, Antirassismus,

geschlechtsspezifische Arbeit  (Mädchenarbeit),

Mediation

Jörg Kranke – Pädagogischer Leiter

Telefon: (0 23 68) 69 06-50

eMail: joerg.kranke@allende-haus.de

Erlebnispädagogik, Organisationsentwicklung, Mana-

gement in sozialen Gruppen
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Dazu gehören unserem Team zahlreiche neben-

und ehrenamtliche MitarbeiterInnen an.

Ilva Menzel

Telefon: (0 23 68) 69 06-51

eMail: ilva.menzel@allende-haus.de

Sprachen, Lerntechniken, Internationales, Touristik

Stefan Kauker

Telefon: (0 23 68) 69 06-54

eMail: stefan.kauker@allende-haus.de

Pädagogische Qualifizierung,  Ehrenamt, EDV

Sandra Stevermüer

Telefon: (0 23 68) 69 06-52

Anmeldung, Verwaltung
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Auch eine internationale Einrichtung,

das Olof-Palme-Institute, befindet sich

in unserem Haus. Es ist das Bildungs-

institut der internationalen Falken-

bewegung IFM-SEI (International Falcon

Movement – Socialist Educational International), mit

Sitz in Brüssel. Dieses weltweit tätige Institut wurde

1987 gegründet und nach dem ein Jahr zuvor

ermordeten schwedischen Ministerpräsidenten und

Sozialisten Olof Palme benannt. Das OPI will mit

Seminaren, Tagungen und Kongressen für die

Probleme der Kinder sensibilisieren, Möglichkeiten

des Erfahrungsaustausches schaffen, Handlungs-

bedarf aufzeigen und Handlungsprogramme ent-

wickeln. Die Rechte des Kindes und die Fragen der

Erziehung sind dabei die zentralen Orientierungs-

punkte. Hier arbeitet das OPI mit Stiftungen sowie

international tätigen Organisationen und Institutio-

nen der Kinder- und Jugendarbeit, der Sozialdemo-

kratie und der Gewerkschaften zusammen.

Weitere Informationen zum Olof-Palme-Institute

bekommt Ihr vom Leiter des Institutes:

Ilva Menzel

Telefon: (0 23 68) 69 06 51

Fax: (0 23 68) 69 06 53

Das OloDas OloDas OloDas OloDas Olofffff–––––PPPPPaaaaalmelmelmelmelme–––––
InInInInInssssstitititititttttuuuuuttttteeeee
IIIIIntntntntnternationernationernationernationernationaaaaal institul institul institul institul instituttttte e e e e fffffororororor
training training training training training aaaaand education ofnd education ofnd education ofnd education ofnd education of
IIIIIFMFMFMFMFM–––––SSSSSEEEEEIIIII.....
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Im Salvador-Allende-Haus befindet sich ebenfalls

das Archiv der Arbeiterjugendbewegung. Die Biblio-

thek umfasst zur Zeit 34 000 Bände, von denen

27 000 voll katalogisiert sind, sowie über 2 000

verschiedene Zeitschriften. Unter anderem befindet

sich hier Deutschlands größtes Fußball-Fanzine-

Archiv.

Der Schwerpunkt liegt auf Publikationen zur Ge-

schichte der Arbeiterjugendbewegung, Geschichte

der Arbeiterbewegung, Veröffentlichungen von und

über die Jugend, aber auch Themen, mit denen sich

die Jugendorganisationen befassen. Als Einrichtung

eines Kinder- und Jugendverbandes haben die

Bestände einen stark pädagogischen Akzent. Den

Gästen des Hauses steht eine Handbibliothek mit

verschiedensten Nachschlagewerken und die

Magazinbibliothek zur Benutzung offen.

Über die laufenden Aktivitäten und Vorhaben,

Bestandserweiterungen und Neuerscheinungen auf

dem Gebiet der Geschichte der Arbeiter-

jugendbewegung informieren die „Mitteilungen des

Archivs der Arbeiterjugendbewegung“, eine Beila-

ge zur Zeitschrift der Falken „Schlaglichter“. Im

Jahresbeitrag des Förderkreises des Archiv ist das

Abonnement der „Schlaglichter“ eingeschlossen.

Weitere Informationen zum Archiv und zum Förder-

kreis erhaltet Ihr über den Leiter des Archivs:

Dr. Heinrich Eppe

Telefon: (0 23 68) 5 59 93

Fax: (0 23 68) 5 92 20

AAAAArchiv derrchiv derrchiv derrchiv derrchiv der
AAAAArbrbrbrbrbeeeeeitititititeeeeerrrrrjugejugejugejugejugennnnnddddd–––––
bbbbbeeeeewwwwweeeeegunggunggunggunggung
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AnAnAnAnAnmmmmmeeeeellllldendendendenden
llllleiceiceiceiceichhhhht get get get get gemmmmmaaaaaccccchhhhhttttt
AAAAAnnnnnmmmmmeeeeellllldungen im Sdungen im Sdungen im Sdungen im Sdungen im Saaaaalvlvlvlvlvadoradoradoradorador–––––
AAAAAlllllllllleeeeendendendendende–––––HausHausHausHausHaus

Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die sich für Semi-

nare des Hauses interessieren, melden sich bitte in

der Bildungsabteilung an. Unsere Seminare stehen

allen Interessierten offen, soweit dies nicht anders

vermerkt ist. Wir brauchen als Information bei der

Anmeldung Name, Adresse und Telefonnummer.

Wenn eine Kinderbetreuung erforderlich ist, teilt uns

dies bitte frühzeitig mit.

Bei kurzfristiger Abmeldung weisen wir darauf hin,

dass der Teilnahmebetrag bei Nichterscheinen oder

bei Abmeldungen, die in einem Zeitraum von weni-

ger als einer Woche vor Seminarbeginn erfolgen, in

Rechnung gestellt wird.

Anmeldungen richtet Ihr an die Bildungsabteilung im

Salvador-Allende-Haus.

Telefon: (0 23 68) 69 06 52

Fax: (0 23 68) 69 06 53

eMail: anmeldung@allende-haus.de

Hinweis: Bei einigen Seminaren, die wir in Koopera-

tion mit Dritten durchführen, steht in der Übersicht

kein Preis dabei. Hier richten sich die Preise und

Anmeldebedingungen nach den Vereinbarungen

unserer Kooperationspartner. Diese werden recht-

zeitig vor Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben.
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rundlagensemrundlagensemrundlagensemrundlagensemrundlagensem
ozialismus“ozialismus“ozialismus“ozialismus“ozialismus“

„Sozialismus, der fällt nicht vom Himmel,…“

(Schmetterlinge: „Proletenpassion)

… nein der wird von uns gemacht!

Dazu muss man aber schon mal wissen, was das

denn überhaupt ist. Leider fliegt einem dieses

Wissen nicht so einfach zu. Ein bisschen lesen gehört

schon dazu. Aber eins haben einige bei den Falken

mitbekommen: „Entweder Du kannst es – oder Du

lernst es!“ Und das nicht dröge wie in der Schule,

sondern mit Spaß und Kreativität, rauchende Köpfe

inklusive.

Dieses Seminar richtet sich an alle, die sich mal oder

mal wieder mit diesem Thema beschäftigen wollen.

Termin: 12.12.03 bis 14.12.03

Teilnahmebeitrag: 25,00 µ

(Fahrkosten werden zu 50% erstattet)

Informationen: Stefan Kauker

GrundlagenseminarGrundlagenseminarGrundlagenseminarGrundlagenseminarGrundlagenseminar
Sozialismus“Sozialismus“Sozialismus“Sozialismus“Sozialismus“„„„„„



17

ininininin

Offenes SemOffenes SemOffenes SemOffenes SemOffenes Sem
Auf diesem Seminar werden wir uns mit einem

aktuellen inhaltlichen Thema beschäftigen. Da das

Thema aktuell sein soll, können wir an dieser Stelle

natürlich noch nicht näher auf die Inhalte eingehen.

Genaue Informationen können dann der gesonder-

ten Ausschreibung entnommen werden.

Termin: 4.6.04 bis 6.6.04

Teilnahmebeitrag: 25,00 µ

(Fahrkosten werden zu 50% erstattet)

Informationen: Stefan Kauker

Offenes SeminarOffenes SeminarOffenes SeminarOffenes SeminarOffenes Seminar
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DVDVDVDVDV-----SchulungSchulungSchulungSchulungSchulungEDVEDVEDVEDVEDV-----SchulungSchulungSchulungSchulungSchulung

Im Salvador-Allende-Haus besteht die Möglichkeit,

qualifizierte EDV-Schulungen durchzuführen. Hierzu

stehen 15 Schulungsrechner zur Verfügung. Bei

Bedarf und genügend Vorlaufzeit ist es möglich,

zusätzliche Schulungen anzubieten bzw. bei der

Suche nach TeamerInnen behilflich zu sein.

Unsere bisher geplanten Angebote richten sich in

erster Linie an hauptamtliche Fachkräfte. Die ge-

nauen Seminarplanungen werden speziell ausge-

schrieben.

Genaue Inhalte der Schulung:

Es können Schulungswünsche mitgeteilt werden.

Hier wird dann in einer gesonderten Ausschreibung

mitgeteilt, wohin das Interesse geht.

Termin: 14.6. 04 bis 16.6.04

Teilnahmebeitrag: 120,00 µ

Informationen: Stefan Kauker
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FalkenFalkenFalkenFalkenFalken-----ABCABCABCABCABCFalkenFalkenFalkenFalkenFalken-----ABCABCABCABCABC
Diese beiden Seminare richten sich an Menschen, …

• die in irgendeiner Form in diesem Verband aktiv

sind

• die demnächst als HelferIn aktiv werden möchten

• die immer schon wussten, dass sie noch nicht alles

über die Falken wissen

• die sich für die anderen Ausbildungen, die es bei

den Falken gibt, zu alt fühlen, sich aber dennoch

informieren und qualifizieren möchten

• die zwar schon einiges wissen, aber finden, dass

ein Wochenende in Oer-Erkenschwick auch

irgendetwas mit Falken zu tun haben könnte.

Das Falken-ABC ist in zwei Teile aufgeteilt. Im

ersten Teil werden wir uns hauptsächlich mit den

geschichtlichen Hintergründen der Falkenarbeit

beschäftigen. Weiter werden die organisatorischen

Grundlagen, wie z.B. Strukturen, eine Rolle spielen.

Im zweiten Teil stehen die inhaltlichen Hintergründe

im Vordergrund. Was sind denn die inhaltlichen

Grundlagen der Falkenarbeit? Hierbei wird natürlich

die „Sozialistische Erziehung“ eine große Rolle

spielen.

Beide Seminare können unabhängig voneinander

besucht werden.

Termine:

Teil 1 vom 19.3.04 bis 21.3.04

Teil 2 vom 7.5.04 bis 9.5.04

Teilnahmebeitrag: 25,00 µ je Seminar

(Fahrkosten werden zu 50% erstattet)

Informationen: Stefan Kauker
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eeeeetttttttttterseminarerseminarerseminarerseminarerseminar
Auf vielfachen Wunsch von TeilnehmerInnen bieten

wir ein reines Kletterseminar an. Hier ist neben der

Vermittlung theoretischer Grundlagen geplant, eine

Kletterhalle zu besuchen. Die Anzahl der Teilneh-

merInnen ist auf 15 Menschen beschränkt. Näheres

kann hier einer gesonderten Ausschreibung ent-

nommen werden, die im Sommer 2003 erscheint.

Termin: 12.9.03 bis 14.9.03

Teilnahmebeitrag: 35,00 µ

Im Preis enthalten ist der Besuch einer Kletterhalle

und ein Sicherungsschein

(Fahrkosten werden zu 50% erstattet)

Die Teilnahme ist auf 15 Personen beschränkt

Informationen: Stefan Kauker

KlKlKlKlKleeeeetttttttttterseminarerseminarerseminarerseminarerseminar
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Nicht nur in Krisenzeiten suchen Jugendliche nach

spannenden Formen der Lebensgestaltung. Wenn

sie sich in Bewegung setzen, steht die Suche nach

Erlebnissen „aus erster Hand“ an oberster Stelle

ihrer Bedürfnisliste. In einer Zeit, in der die subjekti-

ven Freizeitinteressen genauso boomen wie die

Freizeitindustrie, scheint Erlebnispädagogik eine

Antwort auf die Aufbruchstimmung zu geben. Ist

Erlebnispädagogik nur eine Methode, die sich als

Alternative und Ergänzung zur tradierten Erziehung

und Bildung versteht? Was kann Erlebnispädagogik;

wo sind die Grenzen?

In diesem Seminar schaffen wir uns den theoreti-

schen und praktischen Einblick und werden eigene

Eindrücke und Erlebnisse sammeln.

Im Spannungsfeld zwischen Kooperationsfähigkeit,

Konfliktfähigkeit, Selbstwertgefühl und „sich helfen

lassen“ werden wir uns mit den Transfermöglich-

keiten für die praktische Arbeit befassen.

Wenn möglich, wird das Seminarprogramm gezielt

auf das Interesse der TeilnehmerInnen zugeschnit-

ten. Ansonsten werden wahrscheinlich bei den

praktischen Übungen die kooperativen Abenteuer-

spiele im Vordergrund stehen.

Termin: 20.2.04 bis 22.4.04

Teilnahmebeitrag: 25,00 µ

(Fahrkosten werden zu 50% erstattet)

Informationen: Stefan Kauker

ErlebnispädaErlebnispädaErlebnispädaErlebnispädaErlebnispädaErlebnispädagogikErlebnispädagogikErlebnispädagogikErlebnispädagogikErlebnispädagogik
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ruppenleiterInruppenleiterInruppenleiterInruppenleiterInruppenleiterIn
AusbildungusbildungAusbildungusbildungAusbildung

Hier könnt ihr lernen, …

• in Gruppen zu lernen und zu arbeiten

• mit Gruppen zu lernen und zu arbeiten

• Gruppen zu leiten, ohne sie zu verleiten

• Gruppen zu führen, ohne sie zu verführen

Die GruppenleiterInnen-Ausbildung, kurz „Grubi“

genannt, vermittelt praktische und theoretische

Grundlagen für die Falkenarbeit mit Kindern und

Jugendlichen. Die Grubi richtet sich an Menschen,

die mindestens 17 Jahre alt sind (Ausnahmen sind

nur nach Absprache möglich !) und:

• demnächst als HelferIn bei den Falken aktiv

werden wollen

• die schon als GruppenleiterInnen aktiv sind, aber

noch keine Grubi besucht haben

• ihre Kenntnisse auffrischen wollen

• die die notwendigen Voraussetzungen zum Erwerb

der Juleica erfüllen möchten

Die Themen und Inhalte orientieren sich u.a. an der

Maßgabe der JugendleiterInnencard (Juleica) und

den Beschlüssen der SJD –Die Falken. Die Teilnahme

an der kompletten Ausbildungsreihe ist erforderlich,

um die vorgegebenen Standards zu erfüllen.

Themenschwerpunkte:

Da an der Grubi zwischen 40 und 70 Menschen

beteiligt sind, stellen wir am ersten Wochenende

GruppenleiterInnen-GruppenleiterInnen-GruppenleiterInnen-GruppenleiterInnen-GruppenleiterInnen-
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
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nennennennennen

ausreichend Zeit zum Kennenlernen zur Verfügung.

Weiter beschäftigen wir uns mit dem Bereich

„GruppenleiterInnen im Spannungsfeld unterschied-

licher Interessen“. D. h.: Wer will eigentlich was von

mir? Und was will ich denn?

Am letzten Wochenende beschäftigen wir uns

traditionell mit aktuellen Themen der Verbandsar-

beit. Diese werden in unterschiedlichen Workshops

vorgestellt und bearbeitet.
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Ein Wochenende wird hauptsächlich dazu genutzt,

einen Erste-Hilfe-Kurs durchzuführen. Diese

Teilnahmebescheinigung kann sowohl für den Er-

werb der Juleica als auch als Nachweis für die

Führerscheinprüfung genutzt werden.

Weitere Themen der Grubi sind die rechtlichen

Grundlagen (z.B. Aufsichtspflicht und das Jugend-

schutzgesetz), Erziehung mit dem Schwerpunkt

„Sozialistische Erziehung“ und natürlich Methoden

der Gruppenarbeit (Gruppendynamik und Gruppen-

phasen).

Ein wichtiger Bestandteil der Ausbildung ist, dass die

TeilnehmerInnen aus den unterschiedlichsten Glie-

derungen teilnehmen und somit die Möglichkeit

haben, sich über die Arbeitsansätze auszutauschen.

Weiter werden hier persönliche Kontakte geknüpft,

die oft noch über die Grubi hinaus noch Bestand

haben.
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Die TeilnehmerInnen erhalten nach kontinuierlicher

Teilnahme eine Bescheinigung, mit der die Juleica

beantragt werden kann.

Die Grubi findet in Kooperation mit dem Bezirk WW

der SJD –Die Falken statt.

Termine:

28.11.03 bis 30.11.03

16.1.04 bis 18. 1.04

20. 2.04 bis 22. 2.04

12.3.04 bis 14.3.04

23. 4.04 bis 25.4.04

14.5.04 bis 16.5.04

Teilnahmebeitrag: 23,00 µ pro Wochenende

(Es werden keine Fahrkosten erstattet)

Etwa 23,00 µ zusätzlich für den Erste-Hilfe-Kurs

Informationen: Christiane Schrader (Bezirk WW) und

Stefan Kauker
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ReitferienReitferienReitferienReitferienReitferien
für Kinder zwischen 8 u. 12 Jahren.

Direkt neben dem Salvador-Allende-Haus liegt der

Reitverein Erkenschwick. Die Kinder verbringen

täglich 4 Stunden am Stall. Hier werden ihnen

praktische und, in spielerischer Form, theoretische

Reitkenntnisse vermittelt. Die Kinder nehmen aktiv

am Leben des Reitstalls teil und lernen, wie ein

Pferd gepflegt, geputzt und versorgt wird.

Rallye, Nachtwanderung, Grillabende und Spiele sind

Teil des pädagogischen Begleitprogramms. Möglich

sind auch Planwagenfahrten und gemeinsame

Ausflüge. Die Kinder werden von uns rund um die

Uhr betreut.

Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Kinder beschränkt.

Für das leibliche Wohl wird mit 3 Mahlzeiten (auch

vegetarisch) pro Tag gesorgt.

Benötigte Ausrüstung:

Feste, knöchelhohe Turnschuhe

Reithose od. Leggins

Fahrradschutzhelm od. Reitkappe

Termine:

25.8. bis 31.8.03 Teilnahmebeitrag: 350,- µ

27. 10. bis 31. 10.03 Teilnahmebeitrag: 240,- µ

5.4. bis 8.4.04 Teilnahmebeitrag: 200,- µ

Informationen: Ilva Menzel

ReitferienReitferienReitferienReitferienReitferien
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Dieses Seminar richtet sich in erster Linie an

AnfängerInnen, die ein Interesse daran haben,

Zirkuselemente in der praktischen Arbeit einzuset-

zen. Es richtet sich also an Menschen ohne Vor-

kenntnisse. Trotzdem ist das Ziel des Seminars, das

Erlernte direkt in der Praxis nutzen zu können, sei

es als Gruppenstundenangebot, als Angebot in einer

Freizeit oder auf Veranstaltungen. Im Mittelpunkt

des Angebotes werden wir verschiedene Elemente

der Zirkusarbeit kennen lernen. Z.B. Jonglieren,

Feuerspucken, Scherbenlaufen und Ballons model-

lieren.

Termin: 31. 10. 03 bis 2. 11. 03

Teilnahmebeitrag: 25,00 µ

(Fahrkosten werden zu 50% erstattet)

Informationen: Stefan Kauker

ZirkusseminaZirkusseminaZirkusseminaZirkusseminaZirkusseminaZirkusseminarZirkusseminarZirkusseminarZirkusseminarZirkusseminar
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InterkulturelInterkulturelInterkulturelInterkulturelInterkulturel
Zusammen aktiv

Internationale Solidarität – Gleichheit – Freund-

schaft sind Grundwerte unseres Verbandes. Wie

leben wir diese Werte in unserer Jugend- und

Bildungsarbeit? Wieviele ausländische Jugendliche

sind in der Falkenarbeit vor Ort tätig? Was hindert

sie, in unserem Verband aktiv zu werden?

Wir wollen mit MultiplikatorInnnen und Aktiven der

Jugendverbandsarbeit Erfahrungen austauschen

und Ideen entwickeln, wie Jugendliche mit

Migrationshintergrund besser und längerfristig

erreicht werden können.

Dabei kooperieren wir mit relevanten Institutionen

und Vereinen sowie Selbstorganisationen von

MigrantInnen.

Interkulturelle WocheInterkulturelle WocheInterkulturelle WocheInterkulturelle WocheInterkulturelle Woche
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le Wochele Wochele Wochele Wochele WocheUnd wo sind die MigrantInnen?

Natürlich wollen wir nicht nur über Menschen mit

Migrationshintergund reden, sondern mit ihnen. In

Zukunftswerkstätten werden gemeinsame Projekt-

ideen entwickelt und in Workshops Techniken ver-

mittelt, die in die Jugendarbeit vor Ort einfließen

können.

Wir zeigen, was wir zu bieten haben und laden alle

Interessierten zu unserer interkulturellen Woche

mit Kunst- und Spielaktionen, Workshops wie Rap,

Breakdance, Foto und Graffiti ein.

Mit kreativen Methoden und Medien wollen wir

näher rücken, Visionen entfalten und unsere Vor-

stellungen einer interkulturellen Gemeinschaft

darstellen.

Daneben bieten wir euch ein breites Angebot an

Freizeitaktivitäten – Spaß und Aktion stehen im

Mittelpunkt.

Diese Veranstaltung soll ein Einstieg zu weiteren

Projekten für Jugendliche mit Migrationshintergrund

im Salvador-Allende-Haus sein.

Anmeldungen von GruppenleiterInnen mit ihren

TeilnehmerInnen oder Einzelanmeldungen bitte

spätestens bis zum 31. 1.2004.

Teilnehmer/innen: Aktive der Jugendarbeit oder

Jugendbildungsarbeit der SJD–Die Falken, Jugend-

liche mit Migrationshintergrund und alle Interessier-

ten von 13 – 21 Jahren aus dem gesamten Bundes-

verband

Termin: 3.4. – 8.4.2004

Teilnahmebeitrag: 60,- µ

Informationen: Ilva Menzel
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ngleiterInnenngleiterInnenngleiterInnenngleiterInnenngleiterInnen
agungagungagungagungagung

Die RingleiterInnentagung richtet sich an Menschen,

die in einem F-Ring oder SJ-Ring aktiv mitarbeiten

oder sich für die Arbeit der Ringe interessieren.

Neben der Reflexion der Arbeit in den Ringen wer-

den wir uns mit den Themen Mitbestimmung und

Selbstorganisation beschäftigen. Hierzu werden

verschiedene Arbeitsgruppen angeboten. Nach der

Auswertung dieser Arbeitsgruppen werden noch

auf einem Markt der Möglichkeiten Partizipations-

projekte von verschiedenen Gliederungen vorge-

stellt. Abgerundet wird das Programm durch eine

gemeinsame Disco und eine Filmnacht. Natürlich

wird auch die Planung verschiedener Arbeitsvor-

haben nicht zu kurz kommen.

Teilnahmebeiträge und Fahrkostenregelung werden

in einer gesonderten Ausschreibung mitgeteilt.

Termin: 7. 11. 03 bis 9. 11. 03

Information: Hella Mayering (Bundesbüro) und

Stefan Kauker

RingleiterInnenRingleiterInnenRingleiterInnenRingleiterInnenRingleiterInnen-----
TagungTagungTagungTagungTagung
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Grenzenlos spielen!

Im Vordergrund dieses Angebotes stehen „non-

verbale“ Spiele, was nicht heißen soll, dass während

der Spiele nicht gesprochen werden darf. Es heißt

vielmehr, dass diese Spiele schon bei der Vorstellung

auf die Sprache verzichten.

Aus diesem Grund sind die Spiele besonders geeig-

net zum Einsatz in Freizeiten mit internationaler

Beteiligung. Selbstverständlich können sie auch bei

Angeboten in Gruppenstunden oder in Häusern der

offenen Tür verwendet werden.

Praktisch heißt das:

• wir werden natürlich sehr viel experimentieren

• wir lernen bestimmt neue Spiele kennen

• Grundkenntnisse für Spielanleitungen erfahren

• Umsetzung des Erlernten in die Praxis

Von den TeilnehmerInnen wird selbstverständlich

erwartet, dass sie mitspielen.

Termin: 28. 11. 03 bis 30. 11.03

Teilnahmebeitrag: 25,00 µ

(Fahrkosten werden zu 50% erstattet)

Informationen: Stefan Kauker

SpieleseminarSpieleseminarSpieleseminarSpieleseminarSpieleseminarSpieleseminarSpieleseminarSpieleseminarSpieleseminarSpieleseminar
-----
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TeamerInnenTeamerInnenTeamerInnenTeamerInnenTeamerInnen-----
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung

„Dazu müssen wir doch mal ein Seminar machen …“

Zeltlagervorbereitungen, JunghelferInnenkurse,

Theorie- und Praxisseminare und, und, und.

Plötzlich sagt jemand zu Dir:

„Du bist doch schon so lange dabei, kannst Du nicht

das Seminar teamen?“

Klar, Du selbst warst schon oft genug bei verschie-

densten Seminaren, als TeilnehmerIn, aber selber

Seminare durchführen?

Weiß ich genug über das Thema?

Welche Methoden nutze ich?

Wer sind denn überhaupt die TeilnehmerInnen?

Wie mache ich das Thema interessant?

Was will ich erreichen?

Das sind nur einige Fragen, die sich jedeR stellt oder

stellen sollte. Und das nicht nur wenn Du zum

„ersten Mal“ ein Seminar vorbereitest.

Aber: Gute Vorbereitung hilft gegen Lampenfieber

und ist die „halbe Miete“ für ein gelungenes Semi-

nar.

Die TeamerInnenausbildung vermittelt praktische

und theoretische Grundlagen für die Jugend-

bildungsarbeit der Falken, kann aber auch für

TeamerInnenTeamerInnenTeamerInnenTeamerInnenTeamerInnen-----
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
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Gruppenstunden usw. genutzt werden. Am ersten

Wochenende werden wir uns mit den Grundlagen

beschäftigen, natürlich immer mit praktischen

Übungen begleitet. Es geht hierbei um

• Verschiedene Seminarphasen

• Verschiedene Methoden

• Themenbearbeitung

• Zielformulierungen

• und, und, und.

Die Inhalte des zweiten Seminares bauen auf den

Ergebnissen des ersten Seminares auf und sind

natürlich abhängig von den Wünschen und Interes-

sen der TeilnehmerInnen.

Somit ist es erforderlich, an beiden Seminaren

teilzunehmen.

Das Seminar richtet sich an Menschen:

• die mindestens 17 Jahre alt sind (Ausnahmen nur

nach Absprache möglich)

• die demnächst als TeamerIn aktiv werden wollen

• die schon einmal Seminare geleitet haben, aber

mehr darüber erfahren wollen

• die ihre Kenntnisse auffrischen bzw. erweitern

möchten

Termine:

6.2.04 bis 8.2.04

5.3.04 bis 7.3.04

Teilnahmebeitrag: 25,00 µ je Seminar

Informationen: Stefan Kauker
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ttttt-----EuchEuchEuchEuchEuch-----WasWasWasWasWas-----
endeendeendeendeende

Bisher kein Thema für dich, deine Interessen, deine

Gruppe dabei? Kein Termin mehr im Salvador-

Allende-Haus erhalten? Kein Problem! Meldet euch

bei uns! An den u.a. Terminen ist bei uns fast alles

möglich.

Termin:

12. 12.03 bis 14. 12.03

6.2.04 bis 8.2.04

19.3.04 bis 21.3.04

Grundpreis: 25,00 µ je TeilnehmerIn

Zusätzliche Kosten, z. B. für Material, ReferentInnen

usw. müssen im Einzelfall abgesprochen werden.

Informationen: Stefan Kauker

WünschtWünschtWünschtWünschtWünscht-----EuchEuchEuchEuchEuch-----WasWasWasWasWas-----
WochenendeWochenendeWochenendeWochenendeWochenende
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Wer kennt das nicht?

Ein Freizeitprogramm muss gestaltet werden. Wer

kann denn mal eben etwas mit den TeilnehmerIn-

nen basteln?

Auf einer Veranstaltung soll es kleine kreative

Angebote geben, aber was?

Kreativangebote spielen in den täglichen Angeboten

vielerorts eine große Rolle, werden aber oft belä-

chelt. Wie wertvoll Kreativtechniken sein können,

wird oft erst dann festgestellt, wenn sie gebraucht

werden. Wer kann denn eigentlich noch mit einem

relativ geringen Aufwand Kreativangebote ma-

chen?

Auf diesem Seminar wollen wir nicht nur verschie-

dene Techniken vorstellen sondern auch direkt

ausprobieren. Dies wird in verschiedenen Workshops

passieren, damit alle TeilnehmerInnen möglichst

viele Eindrücke sammeln können – d.h., kennen

lernen, ausprobieren und mit nach Hause nehmen.

Bisher stehen folgende Angebote fest:

• Drachenbau mit einfachsten Mitteln

• Servietten-Technik

• Alles mit Perlen (Ketten, Tiere usw.)

• Freundschaftsbändchen

• Window Colors

Termin: 23. 1. 04 bis 25. 1. 04

Teilnahmebeitrag: 25,00 µ

(Fahrkosten werden zu 50% erstattet)

Informationen: Stefan Kauker

KreativseminKreativseminKreativseminKreativseminKreativseminKreativseminarKreativseminarKreativseminarKreativseminarKreativseminar




